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OsntennisI 
' Besucher, 

Jetzt ist die Zeit, einen Besuch abzustatten dem 

I-Ioibrook's ^uni - Verkauf. 

ß bis SÄ HKrozent geftiart 

^ ' an allcil ^ 

Carpets, Oefen und Herden. 

!d10y,yl)0 zur Aiismhl.^ -

^-j5.9Ü 9 bei 12 Wilton Rng . ' . 
27.50 it du 12 Body Brösscl N.t^ - . 

25).(w !) bei 12 Nahlloscr Samntt-Nug . 
25.00 9 bei 12 Axmiustcr Rug . : . 

Kommen und besehen Sie sich die Rug Auswahl. ̂  

8 .  « O ^ V K O O M Z  

s AMAN Furniture Company. ! ^ WW 1«!>- l 1 öttl. s. Str., Davenpo.t, Ja. »»W z 

??.5iS.00 Z 

^22.85 » 

Ki:».45 s 

U 
/««Hk»' 
tM ssd Cou v. 

Mittwoch, den 21. Jnvi. 

ÄkiNk S!adMeNg!eiten. 

— Ner^enöl - Wcittel liegen Rhe»-
Wnmtismus und Schincrzen aller Art. 
MNiepe'Z Apotheke, 4V3 westl. 2. Str. 

<' ^cncrwehrchcs in Coliunbus, 

H ^euerivehrcd^'f Peter seliger reiite 
Agestern nnch (^c'Ininblis, O., ab, wn 
> er nnt mehreren Davenporter Zeuer--
'^vehrl^'ilten die neuen von der Sea-

<irnve Coinpain) an die Stadt Taven-
pcirt gelieferten Z^^'ilc.r-apparate priifeil 
ivird. . ^ 

Battcric ,B" scrlig zum 
ablliscil nach der Fro tt. 

Diirste Davenpo t binnen wenigir 
Tage verlassen, um im Camp 
^ Dodge zn trainilren. ' 

Die große Glks-Konvention. 

H. B. Maynard von Waterloo, der Präsident der 
Staats-Vereinignng. — Nächstjährige Kon- * 

vention in Dubuque. 

. . Bürgermeister Berwald heißt Gäste lvilltomme». 

Abtndlnbnrct im Cvlnmliia-Tsicntrr und Tamriiililtcrhnltunl^ im E(ks-
^ . ^Ulldgebiindc ciil grvszcr (>rsvlg. 

Hrntc Morncil die ?iicscnpnrndc. — Das liriitigc Programm. 

lnsscu sich fiir Dienst in der 
^^^ntterie anwerben, die jettt 133 

Mitglieder nuf'.nweistn hat. 

Negev Leben herrscht in der 'hiesigen 
„Arniorn". -...".i" . 

I'M) 
< linle Bein von Cliarles Tchupv 

' wird amputirt. -

Charles Schiipv, No. lü lO Union 
Strasse, einer der Vorarbeiter an der 

LitcClellaild Sabril, uiuszie sich ini 
!^'.K'erc'.i Hospital dao linle Veiir ober-

ch-halo deo ^iuie-s aniputiren lassen. 
M Vor einer ^^oche suirzte Herr 
.' ',>:^chupp eine der Treppen in der ^a 
Mbrit hinunter und verletzte sich das 
Mlinle Vein. Hinzugetretene Vlutver-
!iWgistung niachte ein Aniputiren des 
^Weines nothwendig. 

» i 

's" 5' 's 

Hemden 
AußergettZöhnlichc 

Farben 

K1.00. 
Diese St^le schließen die 

weichen Manschetien sowie 

die gestärkten Manschetten 

ein, mit ^Halsbändern und 

zugefügtem Rragen; in ein­

fach weiß und l^übschen 

öl^-'len. In allen ^^arben 

R..' 
^5 

Vnld geht's los! Batterie „V" er­
hielt gestern Äi'orgen von Tes 
Moines aus die Mobilisationsorder. 
^')U sriiher ?.>iorgenstinide lani der Be­
fehl, die Viatterie ^ur Friedensstärke 
auszubilden. Als (5apt. Coiuptou 
gestern viele ueue Netruten, unter 
ihnen anch !^i.iilliani Ralph Voß, Lo-
talredakteur von „Der Teniot'rat", 
berichten tonnte, erhielt er den Auf­
trag, die Vatterie zur ^iriegssrärle 
auszubilden. Vis gesti^rn Abend war 
die Zahl der ll>c'itglieder von Vatte­
rie „V" schon ans ein hundert und 
dreiunddreiszig Äkann gesliege». Tie 
>^iriegsstärte der Vatterie ist einhun' 
dert und siebenzig Mann und siinf 
Ossiziere. Alles ist sertig zunr Ab­
reisen. Capt. Coinpton sagte gestern 
Abend, das; die Vatterie bereit sei, 
seoen Angenblick auszuziehen. Heute 
ü>!orgen unl halb 7 llhr ist wiederuni 
ein Appell niit Trill angesagt. Alles 
liegt in der Vatterie bereit. Tie .sia-
uonen stellen vorschristsniäszig da, 
das Sattelzeug liegt bereit, die.^^och-
und Zeltausriisttlng ist fertig; kurz, 
alles, was noch selilt, ist der Befehl 
„Los" und los geht es. 

Wie verlautet, diirfte die Vatteri'e 
nicht vor Sonntag zum Abnrarfch be­
fohlen iverden. ?cichtsdestoweniger 
ist es nicht ilninöglich, dasz der>Call" 
schon ain Freitag koninit. Wahr­
scheinlich wird die Vatterie, ehe sie 

^uach der ^ront abgeht, erst Inoch in 
jCanip Todge trainiren. 
^Masor Whitley oadert Mobilisirung. 
' Tie Mobilisirungsorder t'ain ge­
stern At'orgen von N!ajor N. S. 
Whitley von Clinton. ^ Ter von dem 
Major an Capt. Compton erlassene 
Befehl lautet, das; die Vatterie zuni 
Abntarsch bereit zn halten ist. In der 
Armory wnrde gestern eine Nekrutir-
s'ation arrangirt und vor dem Ein­
gang der Armory ist ein großes, die 
Tavenporter niahnendes Schild: 

Men Wanted for Battcric „B". 

Dr. Kcmmcrcr hält sich in Davenport 
zn Bcsnch auf. 

Dr. T. W. 'Kennnerer, ein früherer 
Davenporter, der jetzt niit der Faknl^ 
tät der llniversität von Los Angeles, 
Cal., iit Verbindung steht, hält sich 
gegenwärtig in Davenport zn Besuch 
auf. Dr. Kemmerer wird hente nach 
deni Osten abreisen, um mehrere Vor­
träge an der Harvard tiniversität zu 
halten. Später wird er sich einige 
^Zeit bei seineni Bruder, Charle-
.'itenuuerer, der iin Bundes-Laudde 
partenient nilgestellt ist, ^ ZU Besuch 
aushalten. Er gedenkt im Septeni-
ber wieder in Los Angeles zn sein. 

> Das henligc Programm. 

T  i  e  g  r  o  s z  e  E l k  s  p a r a d  e .  

Das Hanptereignis; der Konventioil 
ist zweisellos die grosse Ellsparade, 
die heute Ä^l'orgen nni zehn Uhr 
durch die nachstehenden Straszen 
niarschiren nürd: 4. Strasse, n>esllich 
von Nipley Strasze, östlich an 4. zur 
Perry Strasse, siidlich an Perry ztir 

Strafte, lvestlich an 2. znr War­
ren, nördlich an Warren znr Str., 
önlich an I. zur Brady Strasse, ttörd-
lich an Brady zur 4. Strasze, N'estlich 
an l. zur Warren, Gegenmarsch an 
1. Strafte znin Elksklub. 

Die Divisiouen werden sich wie 
folgt an der Parade betheiligen: 

Erste Division — Waterloo Dele­
gation niit Kapelle von 5)0 Mann, 
Dubngue und.l^ieokuk Delegationen. 

Zn'eite Division — Bnrlingtoit De­
legation und Kapelle, Newton intd 
Ebarles Eity Delegationen, Iowa 
Eity Knpelle und Delegation und die 
Grinnetl Delegatioti. 

Dritte Division — Älcuscatine Loge 
und Eillope, Ottunuva Loge, Daven­
port Loge von !'>(>() niit .^iapelle von 

?.^iainl, nnd viele andere, wie auch 
Nock Island und A^'oline. 

N a c h n t i t t a  g  s .  ^  
1:?>O Uhr: Dainpferaussahr.^ nrit 

denl grofteit Dainpfer „G. W. Hill". 
Nilckkehr unr halb 7 Uhr. 

A b e n d s .  '  
Grofter Ball inr Kolosseutn tun 8 

llhr beginnend. 
11 Uhr Abends: Ansprache des 

friiheren Präsidenten George T. Ned-
ding. 

Die Iowa 
Elks eröffnete gestern die liiesige 
Konvention, zn der sich gegen 2,<)(>() 
Elts eingesiinden hatten, im Gebän-
de des Elts Eltib luit der Veamten-
wahl, die das nachstehende Resultat 
zeigte: 

Präsident — H. V. Maynard, Wa­
terloo. 

Die beinbnite, aus ii-'i Musikern 
sich zufainnienfehende Cedar Falls 
Kapelle tras fchon, wie in der gestri-^ 
gen Atlsgtü'e von „Der Deniokrat" 
berichtet, ani Ü>t0ittag Abend in Da­
venport ein. Die Ottuniwa 5!apel!e 
und Dcleaation tras erst ^ gestern 
Aiiend zn später Stund«' in Daven­
port ein. 

Trotz des sirönieuden Regens nn-
ternahmen viele der Bvsucher nnt ih-
reit Daiiieii einen Aiitoniobilausslug 
durch die Trei-Städte. Für die Da-
nien ist si>r die Daner der Konven­
tion eilt seiteil gutes Unterhaltungs-
programni geivählt worden. 

Das Eretntivkoinite, welches die 
Generalleiiiiiig ivähreiid der KoiiveN' 
tioit hat, set.!te sich ans den nachstehen­
den Mitgliedern zusanimen: (5harles 
Hipwell, Vorsitzer: Fritz Becker. Se-
lretär; 'Lldolph Henigbaliin, Schatz-
ineister uiid George Havens, Dr. C. 
L. Leigh niid A. Ä. Vruha. 

Die Vorsitzer der andereit Komites 
find: Negislration, Harry llnder-
ivood; Boote, W. D. Alvord; Dekora^ 
tionen, A. G. Goldschntidt; Hotel, E. 
'W. Tallnioii; Autoinobile, August 
l^louiigeriiiaii: Ziige, Fraitk Alvord 
und D. 5i/eeler: Taiiz, S. W. Hirschi, 
und Cabnret - Uiiterhaltnng, I. Har­
ry Blanchard. > 

Die Gcschäftssihnng. 7. 
Die Geschäitssitzung wiirdeMsterii 

Nachinittag liiu ein UHr voit A. A. 
Vruha, öeiii Eralted Nuler der Da­
venporter Loge, zlir Orditung geru-
seit. Nach der sorinellen Erössnuug 
sprach Dr. R. H. Nudd von Fort 
Äcadison, der Staatskaplan, das Ge-

. . bet. Gleich darauf niurden die Ve-
tate Upociation os Veninten nnd Koinites ent-

gegengertoniinen, denen sich die Ve-
amtenwahl anschloft. 
Bürgermeister Zolin Bcrwald heistt 

' (^ästc willkommen, l' 
?cach ''der Veanitenwahl ergrisf 

Ärgerlneifier Iohii ^Verwald das 
Wort uiri) lneft die Gäste liN Nainen 
der «t^dt Davenport wiltkoinine^n. 
Der Wili'I^omtuengruft als Elk ait die 
Ells wirUe von Vezirksrichter F. D. 
Letts, eiitciu sriiHeren Exalted Nuler 
der Davenport Loge, vorgenoiiiiueit. 
E. V. Vrande, der Präsident der 
Staatsvereiitignng, hielt die Ant-
ivortrede.-Kurz ehe die Versannuluiig 
sich vertäute, N'urde dein ausscheiden­
den Präsideuten ein ivniiderbares 
Elt'szeichen/überreicht. -Ä'-' 

Unter denen, die ani besten'^^niiter 
deii EllÄ bekaitnt siiid, ist besonders 
der N'aine von George T. Neddig von 
Ioiva City, eiitein sriiheren Eralted 
Nuler der Iowa City Loge, zu ver-

indley 1. Vizepräsident 
Coon, i^l^ewton. 

2. Vizepräsident — Robert L. 
Oaks, Sioux City. 

Vizepräsideilt —'Julius Fecht, 
Ottuiniva.. 

Sekretär — Fraitk Giest, Des 
Moines. . 

Schatznieister — Adolph Henig-
banin, Davenport. 

Trnstee siir drei Jahre — Henry 
Lonis, Iowa City. 

Kaplan — Dr. N. H. Nndd, Ft. 
Äl'adison. 

Sergeaitt at Arins — C. G. Hip-
well, Davenport. / 

Die nächstjährige Staatskonven­
tion ivird iit Dubngtie abgehalten 
werden. 

Zwei weitere, wichtige Koniites, die 
gesteril eriiaililt wurden, find: 

Aiaitdate — I. Liildley Coons, 
Neivtoil; Vert Forgrave, Dubuque; 

vUiid Marion Gard, Marfhalltolvn. 
Resolutionen — Joe Frailey, Ft. 

Madisoil; John C^ McGonnell, Des 
Moines; ulld Dr. C. L. Leigh, Da-
veilport. 

Jede eiilzelne Delegatioii, die ge-
steril ivähreild des Tages eiiltraf, 
ivurde trotz des ströinenden Regens 
voll einer Kapelle ain Bahnhof enl-
pfailgeil nild init deit Klältgen der 
Musik nach dein Gebände der Daven­
porter Elks Loge No. 298 gebracht, 
wo sie von den säinintlichen Mitglie­
dern der Vereitligling, die als Em-
psallgskoinite suilgirteil, einpfangen^ 
wtirden. " -

'!» , » 
Bekanntmachung. 
Die Lcscr von „Ter Demo- I! 

krat" werden die Nachrichten '' 
über die mexikanische Lage di° !! 
rekt von der Qnclle erfahren; !! 
nnscr Lotalredaltenr, Herr '' 
William Ralpli Pos;, wird mit " 
der Davenporter Battcric „B" !! 
nach der Front gehen, nnd ^ 
von dort ans wöchentliche Lc- » 
richte fiir nnscrc Lescr einsen- !> 
den. !! 

Trotzdem Herr Pos; erst im 
Bcsit»e des ersten Biirgerpapie- >-
res ist, lies; er sich, inn zu zei- ^ 
gen, das? die Bindcstrich-Amcri- ^ 
kaner in Zeiten der Notl» stets 
bei den Sternen und Streifen !! 
stehen, gestern als (>>cmcintr in ! i 
Battcric „B" ansnelsmcn und " 
vcrcidigen. Hcutc Morgen um !! 
lialb 7 Uhr wird er zum ersten '! 
Male als „Private" die Ilni- '' 
form von Onkel Sam tragen. !! 

Hcrr Los; crblicktc am W. !! 
September i8i)4 zn Hamburg 
das Licht der Wclt uud kam im --
Oktober des Ial)rcs 1!>13 nach !! 
den Bereinigten Staaten, nach- '' 
^em er in der dcntschcn, cngli- -> 
schcn und diinischen Handels- !! 
marine gedient und mclircre !! 
ilieiseu um die Welt gemacht '' 
hatte. Im Dezember deK Iah- ^! 
res 1914 trat er in die Dicustc ! i 
der „Westlitlfen Post" von ^ 
Saint Louis, wo er zuletzt die !! 
höchste Berichierstatterstelle, die !! 
eines Polizeireportcrs, bcklci-
detc. 

Bor ctwas über zwei Mona- !! 
ten kntn er nach Davenport, unl ' ̂  
liicr dic Stcklung cincs Lokal- " 
redaltcurs bei dcm „Der De- !! 
mokrat" zn nliernelimc». Diese 
Steltnng, die cr jetzt vcrliisft, ^ 
wird wahrscheinlich cbcnfalls q-
von cincnl erstklassigen Aei- ^ 
tungsmanne, Herrn Eugene 
Mneller von Saint Louis, 
übernommen werden, jedoch ist 
diese Acndcrung noch nicht 
gan^'^ bcstittunt. 

Bon dcr Front aus wird 
Hcrr Bos? für die Lcscr von 
dcnl „Dcr Demokrat" so oft 
wie die Zeit eS erlanbt, Berich­
te über die Äainpfe in Mexiko ^ 
schreiben. ^ 

Die besten 
Monumente 

Wir thiin dic beste Ardcit, — 

Alls Material, das sich hiilt, — 

Dic Blichstatlcnarbrit hält sich. 

Das Filiidamcilt stcht sichcr, — 

Enttiiürsc, dic allgkmcin gcfallrll, 

Nvd dic Preist sind aiisrichtig. -

Kommcll iwd bcschcn Sic sich nnscr Lager nnd 

^ libcrzcugcn Sic sich. 

^ . Illcs von nns gcbranchtc Matcrial ist 

das allctlilste. 

Das Francnstimmrcchts-

Anlkiidlnrnt mit Ii»,325 

Stiinmcn abgelehnt. 

Die amtliche Ziihlung in allen Conn-
lies bi-S auf zwei ergiebt 1s)4.0t>7 
Stimmen sjir und 174,392 Stim-
< men gegen das Amendment. 

Icdcs am Mississippi liegende County 
gab eine Meli^rlieit gegen das 

« Anlendement ab. 

Einnntzsililszig Comities ftinlinten ge-
geil das Ainendeinent. 

8l:«iiliZKek «kksl.e 
öltkKiic lili. 

Elle Bicrtc Und Scott Slraße. 

Gcgcniibcr dcm Courthans., ^!tzavcnPort, Ja. 

inerkeii. Herr Neddig hat in deil els 

uoch iciiic cinz« c Äv!>v-.„i°n ^ vcr limtUchm, «iolilun-
Paftt; auch war Herr Neddig sriiher 
Präsideiit .der 'Staatsorganisatioil. 

5labnrct im Columbia-Theater. 
Das schlechte Wetter tnachte .den 

Elks gestern Abelld wenig alls; sie 
aniüsirten sich ails das Vortresslichste 
iin Colninbia-Theater, wo sür sie eine 
tvtlndervolle Kabaret- nnd Vaudevillc-
vorstellling arrangirt worden war. 
Allch siir die Dameii ivar gesorgt ivor-
den; sie wurden diirch Tanz, ?Nusi^, 
Karteilspiele ,uiid sonstige Vergiiii-
.gnilgen iin Klübgobällde der Elks Nli-
terhalteii. Von sieben bis acht Uhr 
Abeilds spielte die grofte Cedar Falls 
Kapelle iin Elksgebätide und lockte 
viele hnilderte nach dein Gebäude, die 
trotz des starken Regeiis auf der Stra­
fte stailden nnd deil Kläilgeil der Mii-
sik zulauschten. . . 

— Dr. Baker, Zahnarzt, Wbitaker 
Building. (Anz.) 

8iWN Ld lzMugs 

Zweite und ^Harrison Straße. 

WZ 

^ Neues Lenz Studio. 
» 407 - 411Z^ wes^tl. Dritte Är. 
! Gegenüber dcm Colninvia-
? Theater. 

Davenport, Iowa. 

. , Vom Tode abbcruscn. x 
F r i t z  F e  I l m  e r .  - '  

Herr Fritz Fellner verschied gestern 
Morgeil llm zivei Uhr ilach langein, 
schweren Leiden iil seinent No. 41-1 
West 17. Strafte gelegenen Heiine. 

Der Dahiugeschiedeile erblickte am 
21. Dezenrber 18?,-'i zil Hannover da^> 
Licht der Welt nild kam iiii Iahi'e 
18Z4 iiach Davenport, Ivo er sich in> 
Jahre 18t)8 init Frl. Wilhelmina 
Kuehne verniählte. Das Paar siedel­
te sich kurz nach der Vermählung aiif 
eiller Farin iil der Nähe von Grand 
Moilnd, Ja., aii uiid wohiite dortselbst 
zivölf Jahre. Später verzog die Fa 
luilie nach einer Farin zn Sunbury, 
Ja., wo sie bis vor siebenzehn Iahren 
wohnten. Seitdeni ivohnte der Da 
hingeschiedene init seiner Familie i'.i 
Daveiiport. 

Atlfter von seiner Gattin wird der 
Dahingeschiedene von den nachstehen 
deil Kindern überlebt: Heilry Felliier 
von Sunbury, Ja., Einil Felliier zti 
Hailse, Frau Lizzie Moore von Da­
venport, einer Schwester, Frarr Frie-
dericke Frerk von Davenport, Ja. 

ie Veisetznng erfolgt Donnerstag 

erhaiise aus aus deiu Piile Hill Fried' 
Hose, 
beteii. 

'lumenspeiiden daiikeiid ver-

-Z ' '  - ' M  

Hazel 

Hcirathslizcnscn. 

Die nachstehendeil Heirathslizeil-
sen lvurden gesterii erivirkt 

Harold H. Wiese ulld 
Stesse, Davenport. W 

Harry H. Klindt itiid Minnie A,'. 
Ioeils, Davenport. 

Herbert R. Hedinan, Chicago, ynd 
Lilliail G. Noth, Tavenport. H 

Fraitk Nisler uild Beatrice Nocka-
feller, Tavenport. 

Fred W. Mooiner. Joy, III., tlnd 
Edna G. Stallings, Aledo, III. 

Tas Fralienstinlillrechts - Aiiieilde-
'llt ziir Staatsversassli 

iiach Prilsniig der aintlicl)eil ZähllUl-
gen der lit der Sonderwahl abgegebe-
llelt Stiinineii, die letzten Montag volt 
der Staatsvollzugsbehörde vorge-
lloiltnieil ivurde, niit 10,335 Mehr­
heit iliedergestiuiNit worden. F ii r 
das Frauenstiluiurecht wtirdeii 164,-
0 s ! 7  S t t i u m e i i  a b g e g e b e l i ,  g e g e n  
das Alneiideiin'iit 174,392. Alle 
Coilntis des Staates, mit Ansnahnie 
von Ticklnsolt Uiid Ida Couiity,' deren 
Votuiu au der Mehrheit katiin etwas 
änderlt iverdeil, haben ihre Berichte 
über die Zähllnlg der ill der Soilder-
wahl abgegebenen Stimnleit eiilge-
sandt. 

4s>-Counties des Staates haben ei­
ne Mehrheit für Frauenstiinnlrecht 
abgegeben. Von dell LI Coiliities, 
welche Mehrheiten gegeil das Ainen-
deiliellt abgaben, waren 15 Fluft-
cotlnties. Jedes an deil Mississippi 
stoftende Coilnty hat eine Mehrheit 
gegen das Anieildeineilt abgegeben, 
die gröftte Tubugue Couiity, eitle 
Mehrheit von 4,4444 dagegen, Scott 
Connty eiile solche von 2,778 nnd 
Clinton Coilnty eine solche von 2,-
162. 

Von deil ai'. den Missouri stofteil-
deil Counties habeil alle bis alls 
Frenloiit. Han isoi', Mills UAd Sioui-
Coilnties, g?gen das Frauenstiitun-

kuk Couilty niit 49 Stiinineii Nc'ehr-
heit. In Lei.' Coiinty siegteil die 
Fraueiirechtleriiiiieii iiur niit 80 
Stiiiiiiieii Mehrheit iliid ili Potta.va-
tainie Couilty ivurde das Aineiide-
iiieiit iilir init Stiinineil Älehxheit 
geschlageii. 

Das Fraueiisliiiiiiirecht ist also iiiit 
Niehr als der doppelteii Ä>'ehrheit von 
Stiiiiiiieii im Staate geschlageil ivor-
deii, als ivie itieiiige Tage iiach der 
Wahl verlüiidet iviirde, ivas höchst er-
sreiitich ist. Weiiii alle Gegner des 
Fraiieiistiiiiiiirechts aiii 5. Iui'.i ge-
stiiiiint hätteii, iväre die Äl'ehrheit 
iioch viel gröfter geiveseii. Die Ve>ür-
tvorter des Fraueiistiininrechts diirs-
ten alle piiilptlicl) ziiin Stiiiliilplatz 
gegmlgeil seiil niid gestiiiiiiit habeii. 
Es hat ihiieii aber iiichts genützt, sie 
sind doch geschlagen tvorden. 

Auch die Nachzählung der iiii drit­
teil Stiiiiiiibezirk der siiilsteil Ward 
iil der Soiiderivahl aiil Ä^ontag vor 

Tageil abgegebeiieii Stiiiiiiieii hat 
iiichts geiiiitzt. Es bleibt I'ei deiii a!-
teil Ergebiiift der Wahl in diesein 

tiilliiibezirt. 211 Stiininen mit 
„Ia„ lind 17:i Stiiluneii init „Nein". 
Fiilif Stiininzettel, weil verdorben, 
Ulilftteil voll den Wahlrichterit für 
lliigültig erklärt werden. 

Die Nachzähluilg war iiberfliisstg. 
)er Liebe Müh' war ulnsoiist." 

Gcrichtsgebäudc aln Douncrstag 
. Nachmittag gcschlosscn. 

Säilnntliche Vnreails des Gerichts-
gebändes iverden ani Doniierstag 
Nachinittag anläftlich des Indiistrie-
nnd Briiderschaststages der Fort 
Arinstrong Jahrhtlndertfeier gefchlof-
seit sein, wie bei der Versaininlnng 
der Snpervisorenbehörde des Scott 
Couiity beschlossei^ wurde.. 

recht gestiinnit. Siollx Couitty ist dtiZ 
eiilztge dil.ser Counties, das denl 
Ainendenieilt eine Mehrheit von inehr 
als Stiininen gab; keines der 
drei aiideren Conilties brachte für das 
Änleiideinent eiiie Mehrheit von 
znfainnien. Die Mehrheit fül! das 
Ainendeiiieiit in Sioiir Couiity war 
die gröftte von allen Couiities iin 
Staate, näinlich 1,6(>4. Das sind 113 
Stinimen inehr als in Polk County 
(Tes Moines), ill welchetn die Mehr 
heit für das Ainendeinent nitr 1,-
n!)1 betrug. Iii verschiedenen ande 
ren Counties des Staates war das 
Restlltat der Abstilninniig sehr knapp 

Bilchanan County gab dein Frau 
enstimmrecht nur eine Mehrheit von 
11 Stiminen. In Adair Connty wiir 
de das Aniendcinent mit 14 Stim-

.. ni?n Mehrheit cibgelelMt nnd in Keo-

Postiimtcr dcr Drci-Städtc am Don­
nerstag NaclMittag gcschlosscn. 

Tie Postäniter iil Tavenport,» Nock 
Island liild Nl'oliiie n>erdeii nin Ton-
ilerstag N'achniittag aiiläftlich der 
Brül?erschafts- und Industrie-Parade 
geschlosseil seiil. Tie Postablieserun-
geii iverdeil'uue aii Feiertagen, eiln: 
in den Wohndistrikten uiid zwei Ab-
liesernngeii^ iiii Geschästsbezirk, seilt. 

— Merchants Transfer & Storage 
Tc, Televbon 85Y. fAnz.) 

Aiiläftlich der Indnstrie- tli'id 
Brüderschastsparade ^ der Fort Ariii-
stroiig Iahrl)iii.tdertseier werdei: 
säiunitliche Frachtschnppeil iniierhalb 
der Trei-Städte ant Doitiierstag 
Nachiilittag um eiit Uhr für die Tau­
er des N'achinittags schliefteit. > 

()ks8. .I^aellsl'z 

Z PM l!l!U8S 
405—1l)7 westliche 2. StraHe, 

Dttvcnpvrt, Iowa. 

- Das Beste in 
Farben, Oelen 
«nd Bleiweitz.A 

Pinsel, 
die halt««. 

kiSLKItSl'S 80118 
Paint House. ' 

4«ö—4V7 W. 2. Straße H 
Davenport. 

^ Wir laden Sic hiclinit herzlichst ein, unser Geschäft Zil Jhrcin 
! Hanpicinarlier zu inachcn, ii^ährend Sie in der Stadt sind. Konlnlcn Sie 

zn uiiS, dnlilit ivir bekannt iverden. Merken Sie stcl), N^ir sind 
^ t 

WHM 

25 Zahrc iiii Gcschiist, 
tlnd direkt in Davciipörl.. Wir HMjt aM^Waarejs^M'"einfäiHen ''Zah­
len markirt lind haben nur eincn-Prcis-silr-Allc. Koininen und sehen 
Sie sich unsere Waarcn an. Es ivird ein Vergnilgen sür uns sein, Ih­
nen unsere neuen und modernen Waaren Zu zeigen, und wir sind 
daft Sie anch befriedigt sein iverden.. ^ 

e o .  

Sltz-zz^s westliche 2. Straße, Davenport. 


